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ECKERNFÖRDE Die Musi-
cal-AG der Richard-Vosge-
rau-Schule führt heute
und Montag mit Schülern
der 3. und 4. Klassen ihr
neues Stück „Tuishi pamo-
ja – eine Freundschaft in
der Savanne“ auf. Die Auf-
führungen beginnen je-
weilsum17Uhr,Einlass ist
ab 16.30 Uhr. Das Stück
spielt in der afrikanischen
Savanne. Seit Jahren leben
die Herde des Giraffenkin-
des Raffi und die des Zeb-
rakindes Zea nebeneinan-
der, reden jedoch nicht
miteinander. Nach einem
LöwenangriffwerdenRaffi
und Zea von ihren Herden
getrennt und irren durch
die Savanne. Die pfiffigen
Erdmännchen machen
den beiden klar, dass sie zu
zweit viel stärker sind als
allein. Und davon können
diebeidenKinder amEnde
auch ihreHerdenüberzeu-
gen. ez

Angelschein
in drei Tagen
ECKERNFÖRDE Ein neuer
kostenpflichtiger Lehr-
gang zur Erlangung des
Angelscheins findet an
drei Sonnabenden im Juni
statt: am 9., 16. und 23. Ju-
ni jeweils von 9 bis 16 Uhr
inderPestalozzischule. Im
Anschluss erfolgt die Prü-
fung. Teilnahmeberechtigt
sind alle Personen, die das
elfte Lebensjahr vollendet
haben. Anmeldungen sind
im Geschäft „Angeln &
Mehr“ in der Speicherpas-
sage möglich: Tel.
04351/767276. ez

Über 80 Interessierte beim ersten Helfertreffen von Green Screen im Stadthallenrestaurant / Programm erscheint Anfang Juli

ECKERNFÖRDE Noch104Ta-
ge bis zum 12. Internationalen
Naturfilmfestival Green
Screen – vom 12. bis 16. Sep-
tember präsentiert Eckernför-
de sich wieder als das Mekka
für Freunde des Naturfilms,
NaturfilmerundProduzenten.
Über 18000 Besucher waren
imvergangenenaufdemFesti-
val unterwegs. Ohne ehren-
amtliche Helfer ist dieses Fest
nicht zu bewältigen. Umso er-
freuter waren Vorstand und
Festivalorganisation von
Green Screen, dass über 80 In-
teressierte, darunter 13 neue ,
am Dienstag zum ersten Hel-
fertreffen ins Stadthallenres-
taurant kamen.
Schon jetzt stehendieersten

Rekorde für das Filmfestival
fest: 309 Filme aus 72 Ländern
wurden eingereicht, darunter
befandensich95Kurzfilme.54
Nominierungen, 40 Langfilme
und 14 Kurzfilme, stehen fest.
Das Programm umfasst 89
Langfilme, vier Doppelfilme
und zwei Kurzfilme, die in den
sechs Spielstätten präsentiert

werden. Im Schulprogramm,
das vormittags gezeigt wird,
laufen 18 Langfilme.
Kartenvorbestellung, Film-

vorführung, Moderation, Kar-
tenverkauf andenKinokassen,
Organisation der Galafeiern –
„ohne die ehrenamtliche Mit-
arbeit der Helfer ist das Mam-
mutprogramm nicht zu schaf-
fen“, sagte Dr. Carsten Füg,
verantwortlich für die techni-
sche Organisation bei Green
Screen, bei der Begrüßung der
Teilnehmer. Astrid und Uli
Himstedt leiten das Ticket
Center, das seine Arbeit am 9.
Juli zunächst online in der
Volkshochschule aufnimmt,
umam12. August ins Stadtho-
tel umzuziehen, wo auch tele-
fonischeBestellungenmöglich
sind. Volker Müller und Heidi
Broecker sind für die Filmvor-
führungen im Ostsee Info-
Center und in der Turnhalle
der Willers-Jessen-Schule zu-
ständig. 30 Helfer braucht Sa-
bineWilkens-Detlefsen für die
Betreuung der Kinokassen an
den sechs Spielstätten. Dr.

Christine Nissen und Jens
Stender sind für die Moderati-
on der über 100 Filme zustän-
dig.
Für Kinder und Jugendliche

gibt es ein Vormittagspro-
gramm mit eigens ausgewähl-
ten Filmen. Um Jugendliche
stärker für Natur und Film zu
interessieren, bietet Green

Screen zwei einwöchige Na-
turfilmcamps in den Sommer-
ferien an, für die es noch freie
Plätzegibt.DasCampimWild-
park Eekholt richtet sich an
echteAnfänger imAltervon13
bis18Jahren. „Unser Interesse
ist es, jugendliche Filmema-
cherzugewinnen“,sagteAnge-
lika Rau, zuständig für den Be-
reich Schulen und Jugend. Ge-

meinsammit Udo A. Zimmer-
mann (Mitglied der Nominie-
rungsjury) und zwei Medien-
pädagogen lernen die Teilneh-
mer die Grundtechniken des
Naturfilms. Das Camp in Tön-
ningrichtetsichanTeilnehmer
mit Vorkenntnissen im Alter
von 14 bis 20 Jahren. Um die
Schulen für das Schulpro-
gramm kümmert sich Kerstin
Borowski. Gut vorbereitet sein
müssen die Eröffnungsgala
unddie Preisverleihung –Dag-
mar Behn, Heidi Packschies
und Heidi Broecker leiten die-
sen Bereich. Einige Filmema-
cher kommen aus dem Aus-
landundsprechenenglisch, ei-
nige Texte müssen ins Deut-
sche übersetzt werden – dafür
ist das Team um Gisa Ehrlich
und Dr. Barbara Schlesinger
verantwortlich.
Die Auslieferung des Pro-

grammheftes ist für den 3. Juli
geplant. Mitglieder können ab
EndeJuniKartenvorbestellen.
Um die Vorfreude auf Green
Screenzusteigern,gibtesnicht
nur fürKinder am9./10. Juli ei-

Die Resonanz beim ersten Helfertreffen von Green Screen war sehr gut. Über 80 Interessierte nahmen an dem Termin teil. KARKOSSA-SCHWARZ
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„Ohne die ehrenamtli-
cheMitarbeit der Helfer
ist das Mammutpro-
gramm nicht zu

schaffen.“
Dr. Carsten Füg
Technischer Leiter

nen Workshop „Druckwerk-
statt“ und vom 13. bis 18. Au-
gust ein Green Screen-Kino in
der Kinderstadt Eck-Town-Ci-
ty–auchdieErwachsenendür-
fen sich auf jede Menge Pro-
gramm freuen.

S. Karkossa-Schwarz

>1. Juli: AWR-Flohmarkt inAlt-Duven-
stedt. Je mehr Helfer sich beteiligen,
desto mehr Einnahmen gibt es für
Green Screen.
5. Juli: LangeNacht desNaturfilms, Ki-
no Studio Kiel
20. Juli: Green Screen geht ins Dorf
nachWacken
27. Juli: Green Screen geht ins Dorf
nach Enge-Sande
3. August: Räuchereikino in der Alten
Fischräucherei
4.August:VorfreudeaufGreenScreen
auf demBiohof BundeWischen
17. August: Strandkino amOIC
31. August: Bonbonkino in der Bon-
bonkocherei
Gesamter August: shz-Tournee (3 Fil-
me an 16Orten)
28. August: 2. Helfertreffen
11. September: Beginn des Festivals
mit den „Eckernförder Gesprächen“
zum Thema„Artensterben“
12. September: Eröffnungsgala

>Weitere Informationen unter
www.greenscreen-festival.de

ECKERNFÖRDE Ein Wettbe-
werb als Anstoß für Jugendli-
che, sich mit Europa zu be-
schäftigen – das ist der Gedan-
kehinterdemältestenSchüler-
wettbewerb Deutschlands,
dem „Europäischen Wettbe-
werb“. Er wird jedes Jahr bun-
desweit von der Europäischen
Bewegung Deutschland ausge-
richtet. Jetzt wurden den Lan-
dessiegerndiePreisedesindie-
semJahrzum65.Malausgetra-
genen Wettbewerbs in der
Jungmannschule verliehen.
Neben der Vorsitzenden des
Europa-Union-Kreisverban-
des, Barbara Gössler, waren
auch Kreispräsident Lutz Clef-
senundLisaKühn,Mitgliedder
Jungen Europäischen Födera-
listen, dem Jugendverband der
Europäischen Union, erschie-
nen. Sie dankten den Schülern
für ihrEngagementundbeton-
ten,wiewichtiges sei, dass sich
jungeMenschenmit demThe-

ma Europa auseinandersetz-
ten. ,,Es ist viel los in Europa,
undEuropa ist nur stark, wenn
es zusammenhält“, so Kühn.
Insgesamt zehn Schüler, fünf
von der Theodor-Storm-Dörf-
ergemeinschaftsschule in To-
denbüttel und fünf von der
Jungmannschule, bekamen für
ihre kreativen Gewinnerwerke
Urkundenüberreicht.DasThe-
ma des Wettbewerbs lautete
„Denkmal –worauf bautEuro-
pa?“ Zu ihm wurden rund 450
Beiträge aus Schleswig-Hol-

stein bei der Landesjury einge-
reicht. Die Schüler waren auf-
gerufen, sich mit Europas Kul-
turschatz zu beschäftigen. Kat-
rin Alpen, Lehrerin für Kunst
undDeutschanderJungmann-
schule, begleitete unter ande-
remdieSchülerder9.Klasseim
Kunstunterricht. „Das Über-
thema des Kunstunterrichtes
hieß „VergesseneOrte. Bauten,
die Geschichten haben“. „Als
Technik habenwir das Foto ge-
wählt“, erklärt sie. Entstanden
sind dabei zwei Collagen, die

zeigen, wie sich die jungen
Schülerinnen mit der Ge-
schichte Europas auseinander-
gesetzthaben.EinesderBilder,
gestaltet von Elisa Marie Lepi-
nat, FenjaRehmundKatharina
Neupert, zeigt ein großes
Kreuz bei der Waldkapelle im
Hüttener Forst. Die drei Schü-
lerinnen haben es zu allen Ta-
geszeiten sowie verschiedenen
Wetterverhältnissen fotogra-
fiert. Aus den sechs entstande-
nen Bildern haben sie schließ-
lich die Collage gefertigt. Ihre
Botschaft: „Europa ist einGan-
zes aus vielen kleinen Teilen“.
Die Neuntklässlerinnen Anni-
ka Mertens und Marlene Mi-
chaelis fertigten eine Collage
eines Klosters auf Korsika an,
das im Zweiten Weltkrieg
durch die Deutschen beinahe
komplett zerstört wurde. Aber
auch Texte wie zum Beispiel
der von Isabelle Wagner und
Laura Hube aus Todenbüttel

wurdeneingereicht.Diebeiden
Mädchen aus der 7. Klasse
schrieben eine Geschichte mit
dem Titel “Das Mädchen mit
dem Brot“, in der es um ein
Mädchen geht, das neben dem
Tod des Vaters auch sein Zu-
hause verliert und ins Kloster
flüchtet. „Die Geschichte soll
deutlich machen, wie wichtig
der Zusammenhalt Europas
ist“, so die beiden Schülerin-
nen, derenLeistung so gutwar,
dass sie sogar mit ihrer Ge-
schichte auf Bundesebene am
Wettbewerbteilgenommenha-
ben. cha

>Weitere Gewinner waren die Toden-
büttler Schüler David Schmitz mit einer
gemalten Ritterburg sowie Enya Eck-
hoff undCatharina Kröger, die das zum
Teil aus Sand gefertigte Bild „Pferde-
fußball“präsentierten. Insgesamt1700
SchülerausSchleswig-Holsteinhaben
sichamEuropäischenWettbewerbbe-
teiligt. Der Wettbewerb richtet sich an
alle Altersstufen in allen Schularten.

Präsentieren stolz ihre Collage des Kreuzes im Hüttener Forst (v.
l.): Elisa Marie Lepinat, Fenja Rehm und Katharina Neupert. HAASE

Grundschüler
spielen Musical

Hier zu Hause
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